
Liebe Freundinnen und Freunde der 
PHILOXENIA, liebe Ökumene-Interessierte, 
im vergangenen Jahr hat noch unser 
Gründungsmitglied und Freund, Pfarrer Wolf-
Gunther Zielinski die diesjährige Begegnung mit uns 
geplant. Nun müssen wir ohne ihn sein 
ökumenisches Werk fortsetzen in dankbarer 
Erinnerung an die vielen Treffen, bei denen ein 
intensives Kennenlernen der Konfessionen möglich 
war. So möchten wir in diesem Jahr gemeinsam mit 
anderen Christen des Völkermordes an den 
Armeniern gedenken, der sich am 24. April 2015  
zum 100sten Mal jährt.  
1,5 Millionen Tote beklagen allein die Armenier, 
dazu kommen Hunderttausende Opfer unter den 
assyrischen Christen und unter den Pontosgriechen 
sowie unter anderen ethnischen und religiösen 
Minderheiten. Vertreibung, Flucht, Elend und 
Enteignung und sind bis heute Folge dieses 
unfassbaren  Geschehens. Das Wochenende in 
München wird im Zeichen von Geschichte, Kultur 
und der Spiritualität im Gottesdienst des 
armenischen Volkes stehen. Wir laden herzlich dazu 
ein. Auch für das  leibliche Wohl  wird die 
armenische Landsmannschaft sorgen. 
 

PROGRAMM 
(Änderungen vorbehalten) 

 
Freitag, 3. Juli 2015 
Anreise  
Ab 17.00  Treffen im Bistro der 

Matthäuskirche, Nußbaumstr. 
180336 München U2 
Begrüßung , Vorstellungsrunde 

18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer 
Gottfried von Segnitz 

Anschließend Agape mit Brot und 
Wein- ökumenischer 
Austausch 

 
Samstag, den 4. Juli 2015 
09.30 Uhr Karmelitensaal, Karmeliterstr. 1 

(Promenadenplatz) 
Morgenlob mit Vater Ajgik und dem 
Chor der armenischen  Gemeinde 
Vortrag von Arpine Maniero: 
„Gefangen zwischen zwei Imperien. 
Nation und Identität der Armenier 
im Osmanischen und 
Russländischen Reich im Laufe des 
19. Jahrhundert.“ 
Film über Armenien 

12.30 Uhr  Mittagessen, das von den Frauen der 
armenischen Landsmannschaft 
vorbereitet wird. 

 
15.00 Uhr  Vortrag und Gespräch mit  

Dr. Raffi Kantian, DAG, Hannover 
„Der Genozid an den Armeniern 
von 1915 -  seine Geschichte und 
Folgen" 

17.00 Uhr Armenischer Mädchenchor Shogher 
18.00 Uhr  Gelegenheit zum Besuch der Messe 

in St. Michael 
 
Sonntag, 5. Juli 2015 
9.30 Uhr  Frühstück in der armenischen 

Landsmannschaft, Karlstr. 34 c II 
Aufgang 
Gertrud Scharr berichtet über das 
Schicksal einer Armenierin 
Folklore aus Armenien 

12.30 Uhr  Armenischer Gottesdienst 
Damenstiftstr. 1 in St. Anna

Anmeldung 
Name: 
 
 
Konfession: 
Adresse: 
 
 
 
Email: 
 
Im Hotel sind vier Zimmer reserviert, falls Sie 
nicht privat unterkommen können. Die Zimmer 
sind unter dem Namen Gudrun Steineck 
reserviert. 

Hotel Sendlinger Tor 
Oberanger 47 
80331 München 
Tel. 089 23076973 

 
 
 
Kosten für die 2 Nächte im 
Hotel, Übernachtung ohne Frühstück: 
108,00 Euro 
 
○ Teilnahme am Freitag  
○ Teilnahme am Samstag 
○ Teilnahme am Frühstück am Sonntag 
○ Teilnahme am Sonntag 



Viele werden bei Freunden in Privatquartieren 

aufgenommen werden können. Wir erheben 

keinen Tagungsbeitrag, erbitten aber eine 

großzügige Spende. 

 

Um gut planen zu können, bitte bis zum 1. Juni 

2015 bei 

Gudrun Steineck 

Alpenstr. 6 
82418 Hofheim Post Murnau an. 
Fax 08847 6075 
Email: aoekreise.steineck@t-online.de 

anmelden, die sich freut, Euch mit dem 

Vorbereitungskreis von Armine Babayan, Vater 

Ajgik, Prälat Dr. Lothar Waldmüller in 

München begrüßen zu dürfen. 

 

 

Jahreslosung 2015 

„Nehmet einander an, wie Christus Euch 

angenommen hat zu Gottes Lob“ 

Unser Freundeskreis zur Begegnung von 

Christen der westlichen und östlichen Tradition 

wurde 1966 von Ilse Friedeberg (+1998) in der 

evangelischen Communität  Imshausen 

gegründet. Seither organisieren wir mehrfach im 

Jahr Zusammenkünfte in ganz Deutschland, 

deren Ziel es ist, die Tradition und heutige Lage 

der orthodoxen und altorientalischen 

Gemeinden kennen zu lernen und eine 

tragfähige echte Freundschaft mit ihnen zu 

entwickeln. Im Zentrum der Begegnungen steht 

das Miterleben der Gottesdienste der je anderen 

Konfessionen, der theologische und geistliche 

Austausch sowie die persönliche menschliche 

Begegnung. Das Leben der inzwischen 

zahlreichen orthodoxen und altorientalischen 

Diözesen und Gemeinden hier in Deutschland 

verstehen wir als ein Zeichen der Zeit, 

aufeinander zu zugehen, voneinander zu lernen, 

eine geistliche „Gütergemeinschaft“ in Christus 

zu praktizieren und zu einer Einheit in 

versöhnter Verschiedenheit hin zu wachsen. 

PHILOXENIA 
 
 

Freundeskreis  
orthodoxer, katholischer  

und evangelischer Christen 
 

 
 

Süd Begegnung  
mit der armenisch-apostolischen Kirche 

vom 3. – 5. Juli 2015 
in München  


